
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 

Klosterkumbd 

 

Niederschrift vom 3. März 2020  

 

Anwesend unter Vorsitz des Ortsbürgermeisters Klaus Nick waren die Ratsmitglieder Andrea 

Stehl, Friedhelm Müller, Walter Hilgert, Christian Berg, Stefan Adams und Katrin Kunz. 

Zu Top 3 war Revierleiter Karl Heinz Bohn anwesend 

Zu Top 4 war Kai Jakoby vom Ingenieurbüro Jakoby und Schreiner anwesend 

 

Tagesordnung: 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift 

3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2020 

4. Bebauungsplan „Auf Weiselstein II“ der OG Klosterkumbd 

4.1. Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-

gung 

4.2. Beschlussfassung über die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie über die Beteiligung 

der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

5. Beratung und Beschlussfassung einer Resolution zur Unterstützung der kommunalen Waldbe-

sitzer 

6. Anfrage VG zu Hausnummernvergabe Laubacher Weg 

7. Weiteres Vorgehen Schützenhaus 

8. Einwohnerfragestunde 

9. Mitteilungen/ Anfragen/ Verschiedenes 

 

In der für heute ordnungsgemäß einberufenen Sitzung wurde über folgendes beraten und be-

schlossen: 

Top 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit  

Der Rat hat 7 Mitglieder, von denen alle anwesend sind. 

 

 

Top 2: Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift 

Die Sitzungsniederschrift vom 19.11.2019 wurde allen Ratsmitgliedern im Vorfeld zur Verfügung 

gestellt und im Rahmen der Sitzung durch die Anwesenden entsprechend gegengezeichnet und 

genehmigt.  

 

 



Top 3: Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2020 

 

Revierleiter Karl Heinz Bohn, der zu diesem Tagesordnungspunkt anwesend ist, trägt den Forst-

wirtschaftsplan für das Jahr 2020 vor.  

Im Wirtschaftsjahr 2019 wurde weniger Holz geschlagen und vermarktet wie geplant. Das durch 
den Borkenkäfer befallene  und geschlagene Holz wurde ganz verkauft. Anstelle des im Plan 
vorgesehenen Überschusses ~ 6150 Euro verbleibt ein Minus von ~ 1500 Euro. 
Für 2020 sind wieder 840 fm Einschlag geplant. An Brennholz sind für die Gemeinde 135 fm vor-
gesehen, die Brennholzpreise bleiben unverändert. Daraus wird das Ergebnis für 2020 ein Minus 
von ca. 5970 Euro sein.  
Anpflanzungen gab es im Wirtschaftsjahr 2019 keine; für 2020 sind keine vorgesehen.  
 

Der Ortsgemeinderat beschließt den Forstwirtschaftsplan 2020 der Gemeinde Klosterkumbd in 

der vorliegenden Fassung einstimmig. 

 

 

Top 4: Bebauungsplan „Auf Weiselstein II“ der OG Klosterkumbd 

 

4.1. Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behörden-

beteiligung 

Die Öffentlichkeitsbeteiligung § 3 Abs. 1 BauGB und hierzu die  Behördenbeteiligung gemäß 

§ 4 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom 16.12.2019 bis 17.01.02020 stattgefunden.  

Eingaben von Bürgern sind während der Offenlage keine eingegangen.  

Die Eingaben der beteiligten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie die 

vom Ingenieurbüro Jakoby und Schreiner dazu erstellten Würdigungsvorschläge wurden von 

Kai Jakoby erläutert und vom Gemeinderat einstimmig angenommen.  

 

4.2. Beschlussfassung über die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie über die Betei-

ligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

Aufgrund der Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeits- und Be-

hördenbeteiligung sind Änderungen und Ergänzungen in den Planunterlagen nicht erforderlich.  

 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Klosterkumbd beschließt die Durchführung der weiteren 

Verfahren (Offenlage und parallel hierzu die Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 

2 BauGB) für die Dauer eines Monats.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

Top 5: Beratung und Beschlussfassung einer Resolution zur Unterstützung der kommuna-

len Waldbesitzer 

  

Sachverhalt: Der kommunale Wald ist ein öffentliches Gut, das jedermann zur Verfügung steht. 

Die für uns lebenswichtige Ressource Wald zu erhalten, ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

von höchster Priorität. Die CO² Bindungswirkung unseres Waldes ist für unsere Zukunft in Zeiten 

des Klimawandels unerlässlich. Deshalbfordern wir kommunalen Waldbesitzer eine nachhaltige 

finanzielle Unterstützung von Bund und Land im Rahmen der geplanten CO²-Bepreisung. 

 

Beschluss: Der Ortsgemeinderat schließt sich der auf Initiative der Stadt- und Ortsbürgermeister 

der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen verfassten Resolution zur Unterstützung der kom-

munalen Waldbesitzer an.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



 

Top 6: Anfrage VG zu Hausnummernvergabe Laubacher Weg 

 

Die Verbandsgemeinde bittet um Hausnummernvergabe im Laubacher Weg. 

Der Gemeinderat schlägt die im Plan dargestellte Lösung vor.  

 

 
 

Top 7: Weiteres Vorgehen Schützenhaus 

 

Für das weitere Vorgehen des Schützenhauses soll ein Architekt zu Rate gezogen werden. Es ist 

zu klären ob und welche Genehmigungen zur Erweiterung / Umwidmung mit einer Grillhütte not-

wendig sind.  

 

Top 8: Einwohnerfragestunde 

 

entfällt 

 

Top 9: Mitteilungen/ Anfragen/ Verschiedenes 

 

 Die Teilung des Flurstücks für das Baugebiet Flur 4 Nr. 30 kann über die VG in die Wege 

geleitet werden, damit eine Umschreibung erfolgen kann. 

 Die VG richtet eine Servicestelle ein. Dort sollen alle Sitzungsprotolle eingestellt werden. 

Die Protokolle werden zukünftig unter der Homepage von Klosterkumbd einzusehen sein.  

 Albert Milz wird als Gemeindearbeiter nicht mehr tätig sein. Paul Bung hat sich bereit er-

klärt die Arbeit zu übernehmen.  

 Der Gemeinderat hatte ein Treffen mit Herrn Lorscheider und Herrn Groß von der VG 

zum Thema Hochwasserschutz „Im Eck“. Es soll ein Bagger angemietet werden, um den 

Graben in der Viehweide Weyrich zu putzen und das Bankett/die Grasnarbe zwischen 

Weg und Graben abzutragen, dass das Wasser auch in den Graben fließen kann. Noch 

keine Rückmeldung seitens der VG kam zum Einbau einer Entwässerungsrinne oberhalb 

der Grundstücksgrenze Hebel. 

 Ein Umwelttag wurde nach Rücksprache mit der Feuerwehr für den 28. März festgelegt. 



 In einen der Gärten (Gemeinde / vorher Roth) sollen Kartoffeln gepflanzt werden. Ebenso 

soll in Zukunft für jedes neugeborene Kind in Klosterkumbd ein Obstbaum in die Gärten 

gepflanzt werden. 

 

 

 

Der Vorsitzende:    Schriftführerin: 

 

 

 

 

Klaus Nick     Andrea Stehl 

Ortsbügermeister     

 

 

 

 

 

 

 


